
Video auf Weltnetz.tv: https://youtu.be/fbymf_zSA6o

Eins vorweg: der kommunalen Holding Gesundheit Nord mit ihren vier Kliniken droht zum Jahresende 2023 ein 

Fehlbetrag von 100 Mio Euro. Wie soll und kann das Loch gestopft werden? Droht die Insolvenz? Warten schon private 
Investoren? Das sind große und hochkomplexes Probleme, für die wir (auch) keine Antwort haben. 

Wir wissen nur eins: der Plan, das Klinikum Links-der-Weser komplett zu schließen und mit allen Abteilungen 

nach Bremen-Mitte zu verpflanzen, ist der helle Wahnsinn und wird nicht funktionieren. Das LdW ist zwar der "Goldesel" 
in der Holding, aber es wird nicht gelingen, ihn so einfach nach Bremen-Mitte zu verpflanzen, um dort die Löcher in den 
Bilanzen zu stopfen. 

Warum nicht? Dazu haben wir in diesem Video viele Betroffene und Beteiligte gefragt und ausführlich interviewt: 

Pflegekräfte, Ärzte, andere Mitarbeiter, Betriebsräte, Sachverständige, Politiker, Beiratsmitglieder ... 

Kann die drohende Schließung noch abgewendet werden? Ja, es ist möglich, und dafür 

brauchen wir euch alle! Die vielen Gespräche, Proteste, Brandbriefe, Demos, Runden Tische und nicht zuletzt die 
erfolgreiche Petition haben schon gewirkt. Am 20. September um 18 Uhr im Bürgerhaus Obervieland findet eine 
öffentliche Regionalkonferenz zum Klinkikum LdW statt. Mit dem Bürgermeister, der Gesundheitssenatorin, dem 
Finanzsenator u.v.a.m.
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Wenn der öffentliche Protest laut und der öffentliche Druck groß genug sind, wird es 

möglich sein, dass die Bürgerschaft den verhängnisvollen Beschluss revidiert. "Wer kämpft, kann verlieren! Wer nicht 
kämpft, hat schon verloren!“

Das             darf nicht
sterben

gegen die Pläne der 
Gesundheit Nord in Bremen

LdW

Video auf Weltnetz.tv: https://youtu.be/S9aFHn7xFMs
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